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DARSTELLUNG DES HERRN 
Das ist kein großer und herrlicher Auftritt eines Stars, sondern die  

Entdeckung der ungewöhnlichen Gottesnähe im Gewöhnlichen und Normalen.  

Auch uns, unseren Händen, wird Er in der Eucharistie anvertraut.  

Das ist nur ein flüchtiger Augenblick. 
Gott überlässt sich uns und will nicht von uns lassen.  

Meine Hände dürfen ihn anfassen. 

Er hofft auf meinen Augenaufschlag.  
Lassen wir das Weihnachtslicht nicht verglimmen,  

lassen wir diese umwerfend schöne Begegnung nicht einfach hinter uns. 



GOTTESDIENSTE UND TERMINE 

3. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 25.01. Bekehrung des Apostels Paulus 

 13.00 Treffen der Erstkommunionkinder 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse: Jahresged. f. Anna Zanella 

Sonntag, 26.01. Hl. Timotheus u. hl. Titus, Apostelschüler 

 09.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde: f. Paul u. 

Rudolf Skrzipczyk, Georg Steiner u. Eltern /  

f. Dietmar u. Luise Schultheis u. Georg Weiß 

Montag, 27.01. Hl. Angela Meríci, Ordensgründerin (†1540) 

 08.30 Hl. Messe 

Dienstag, 28.01. Hl. Thomas von Aquin, Kirchenlehrer (†1274) 

 15.00 Treffen der kfd zur Vorbereitung auf den 

Weltgebetstag 

 18.00 Hl. Messe: um Eintracht u. Frieden 

 18.45 Chorprobe 

 20.00 Sitzung des Verwaltungsrates 

Mittwoch, 29.01.  

 08.30 Hl. Messe 

Donnerstag, 30.01.  

 16.30 Kinderschola 

 17.45 Vesper 

 18.00 Hl. Messe 

 19.30 Elternabend zur Erstkommunion-Vorbereitung 

Freitag, 31.01. Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer (†1888) 

 18.00 Hl. Messe 

 anschl. Andacht und Stille Anbetung (bis 19.30 Uhr) 

Samstag, 01.02.  

 17.00 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse 

 anschl. Erteilung des Blasius-Segens 

  

» Als Jesus am See von 

Galiläa entlangging, sah er 

zwei Brüder, Simon, ge-

nannt Petrus, und seinen 

Bruder Andreas; sie warfen 

gerade ihr Netz in den 

See, denn sie waren Fi-

scher. Da sagte er zu ih-

nen: Kommt her, folgt mir 

nach! Ich werde euch zu 

Menschenfischern machen. 

Sofort ließen sie ihre Netze 

liegen und folgten ihm. « 



4. Sonntag im Jahreskreis 

Sonntag, 02.02. Fest der Darstellung des Herrn 

 ! 10.30 Kerzenweihe im Pfarrheim  

 anschl. Prozession in die Kirche und  

Familiengottesdienst für die Pfarrgemeinde  

 anschl. Erteilung des Blasius-Segens 

Montag, 03.02. Hl. Blasius, Bischof, Märtyrer (†um 316) 

 08.30 Hl. Messe 

Dienstag, 04.02. Hl. Rabanus Maurus, Bischof (†856) 

 18.00 Hl. Messe: um Eintracht u. Frieden 

 18.45 Chorprobe 

Mittwoch, 05.02. Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin (†um 250) 

 ! 18.30 Hl. Messe 

 19.30 Sitzung des Pfarrgemeinderates 

Donnerstag, 06.02. Hl. Paul Miki u. Gef., Märtyrer in Japan (†1597) 

 16.30 Kinderschola 

 17.45 Vesper 

 18.00 Hl. Messe 

 anschl. Gebet um geistliche Berufe 

Freitag, 07.02. Herz-Jesu-Freitag 

 08.00 Aussetzung und Eucharistische Anbetung (bis 18.00 Uhr) 

 ab 09.00 Hauskommunion nach Vereinbarung 

 18.00 Euch. Segen und Hl. Messe 
Kollekte: für die Priesterausbildung 

5. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 08.02. Hl. Hieronymus Ämiliani, Ordensgr. (†1537) – 

Hl. Josefine Bakhita, Ordensfrau (†1947) 

 10.30 Kommunionfeier im Altenheim 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse: Jahrtagsamt f. Marita Gubik /  

f. Rosalie, Stanislaw, Maria u. Stanislaw Kalwak 
 anschl. Aussetzung, Marienweihe u. Euch. Segen 

Sonntag, 09.02.  

 09.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde: f. Maria Görig 
Kollekte: für die Kirchenheizung 

 

» Dann kam für sie der 

Tag der vom Gesetz des 

Mose vorgeschriebenen 

Reinigung. Sie brachten 

das Kind nach Jerusalem 

hinauf, um es dem Herrn 

zu weihen, gemäß dem 

Gesetz des Herrn, in dem 

es heißt: Jede männliche 

Erstgeburt soll dem Herrn 

geweiht sein. Auch wollten 

sie ihr Opfer darbringen, 

wie es das Gesetz des 

Herrn vorschreibt: ein Paar 

Turteltauben oder zwei 

junge Tauben. « 

» Ihr seid das Licht der 

Welt. Eine Stadt, die auf 

einem Berg liegt, kann 

nicht verborgen bleiben. 

Man zündet auch nicht ein 

Licht an und stülpt ein Ge-

fäß darüber, sondern man 

stellt es auf den Leuchter; 

dann leuchtet es allen im 

Haus. So soll euer Licht vor 

den Menschen leuchten, 

damit sie eure guten Wer-

ke sehen und euren Vater 

im Himmel preisen. « 



HINWEISE UND VERMELDUNGEN 

Geburtstage 

26.01. Roza-Maria Skrzipczyk, Niedervorschütz, 83 Jahre 

27.01. Alfons Burger, Gensungen, 73 Jahre 

29.01. Franz Weber, Felsberg, 82 Jahre 

02.02. Lambert Scheer, Böddiger, 74 Jahre 

05.02. Olga Miklic, Heßlar, 86 Jahre 

05.02. Günter Schmied, Felsberg, 71 Jahre 

Wir wünschen unseren Jubilaren Gottes reichen Segen! 

Kerzenweihe zu „Mariae Lichtmeß“ und Blasius-Segen 
Der Monat Februar beginnt mit zwei Festen, die vom Licht der 

Kerzen geprägt sind. 40 Tage nach Weihnachten feiern wir am 

2. Februar die Darstellung des Herrn, bei der die Eltern Josef und 

Maria dem jüdischen Gesetz entsprechend ihr Kind in den Tempel, 

vor Gottes Angesicht brachten. Der greise Simeon, der schon lange 

auf den verheißenen Messias wartete, begrüßte Jesus als „Licht, das 

die Heiden erleuchtet und Herrlichkeit für dein Volk Israel“. Daran 

erinnern die Kerzen, die an diesem Tag geweiht werden, um in die Häuser und Wohnungen 

das Licht Jesu zu bringen. Mit gekreuzten Kerzen wird zum Gedenktag des Märtyrerbischofs 

Blasius am 3. Februar der Blasiussegen erteilt, mit dem von Gott der Schutz vor „Hals-

krankheit und allem Übel des Leibes und der Seele“ erbeten wird. 

Die Jahresrechnung 2013 kann in der Zeit vom 01. bis 16.02. nach den Gottesdiensten in 

der Sakristei oder sonst nach Vereinbarung im Pfarrbüro eingesehen werden. 

Kinderpassion   Am Palmsonntag wird im Vorausblick auf 

die Feiern der Karwoche schon die ganze Leidensgeschichte 

Jesu aus dem Evangelium vorgetragen. Diese Passionslesung 

wollen wir mit den Kindern zusammen mit Liedern und 

Spielszenen gestalten. Die Proben finden ab 15.02.2013 je-

weils samstags von 13.00 bis 14.15 Uhr in der Kirche statt. 

Wir freuen uns auf alle Kinder, die gerne mitspielen und mit-

singen möchten! 

Hospizhelfer-Kurs   Eine intensive Auseinandersetzung 

mit den Themen Sterben, Tod und Trauer bietet der Kurs 

„Sterbende begleiten lernen“. Ziel dieses ca. 80stündigen 

Kurses ist die Befähigung der Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer in der ehrenamtlichen Begleitung von schwerkranken 

und sterbenden Menschen. Informationsabend über Inhalt, 

Termine und Bedingungen des Kurses am Mittwoch, 12.03., 

19.00 Uhr in der Harningsmühle in Melsungen, Huberg 4.  

Informationen: Hospizgruppe Felsberg/Melsungen  e.V., 

Tel. 05661-9261933 od. 01577-4733990, 

E-Mail: info@hospizgruppe.net – www.hospizgruppe.net 

Kinder-

Karneval! 

am Sonntag,  

23. Februar 2014, 

ab 14.11 Uhr 

im Pfarrheim 

… mit viel Musik 

und Spielen, 

… mit Kaffee und 

frischen Waffeln 

mailto:info@hospizgruppe.net

